
Sein Wochenende

Als Helfer beim Triathlon:
Matthias Grund. Foto: Fischer

EigentlichwäreMatthias
Grund amSamstagmit von
derPartiegewesen,wennum
17.30Uhr bei derWasser-
sportvereinigung Kassel der
Startschusszum26 .WVCTri-
athlon fällt. AlsMitglied der
WassersportvereinigungCas-
sel e.V. lief es allerdings für
den 42-Jährigen imWinter
und Frühjahr gesundheitsbe-
dingt nicht so gutmit der
Vorbereitung. „Jetztwerde
ich voraussichtlich in der
Wechselzone darauf achten,
dassandenRäderndieBrem-
sen funktionieren und alle
Athleten ihrenHelmdabei
haben“, sagt Grund. Aber
auch die optimale Versor-
gung der Athleten ist Grund
wichtig: „Wegen derHitze
habenwir uns entschlossen,
die Getränkestützpunkte zu
verdoppeln. Die Läufern ha-
ben jetzt auf der 10-Kilome-
ter-Strecke insgesamt sechs
Getränkestationen.“ (sol)

Matthias Grund (42) lebt
in Kassel und arbeitet als
Richter am Amtsgericht. Er ist
verheiratet und hat zwei Kin-
der. Seine Hobbys sind Laufen
und Fahrradfahren.

Matthias Grund
Triathlet

Herbst hat die Eintracht gleich
drei Auswärtsspiele hinterei-
nander und steht dabei auch
in Dresden, in Gelnhausen
und in Großwallstadt vor
ziemlich hohen Hürden.

DIE ZIELE
Der Rollentausch kann

krasser kaum sein: vom Prü-
gelknaben der zweiten Liga
wird die Eintracht nun zum
Gejagten eine Klasse tiefer.
„Da werden einige Gegner be-
sonders motiviert sein gegen
uns“, erläutert Jaissle. „Für
uns aber geht es darum, dass
wir uns als Verein und Team
finden und wieder Fuß fassen
in der neuen Liga.“ Entspre-
chend moderat lautet die Ziel-
setzung: „Ein gesicherter Platz
im Mittelfeld ist wohl realis-
tisch, wenn es keine schwer-
wiegenden Ausfälle vor allem
bei den Routiniers gibt.“

der HSG Schaumburg in Bad
Nenndorf bei Hannover.

DER START IN DIE LIGA
Die Großenritter starten

mit einem Knüller in die neue
Runde: Am 29. August gastiert
der TV Hüttenberg in der
Rundsporthalle – mit Trainer
Adalsteinn Eyjolfsson (früher
SVH Kassel) und einem weite-
ren Ex-Eisenacher in Person
von Spielmacher Tomas Skle-
nak sowie dem Ahnataler Fa-
bian Schomburg im Tor. Dem
ersten Hessenderby folgt ein
Gastspiel in Rodgau beim TV
Nieder-Roden.

„Der TVH im ersten Spiel,
das ist gleich ein dickes Brett“,
sagt Jaissle zum Duell der
Zweitliga-Absteiger und weiß:
„Da muss schon alles passen,
wenn wir mit der neu formier-
ten Mannschaft erfolgreich
starten wollen.“ Und: Im

Auch wenn ein erfahrener
Stammsechser aus Etablierten
für Erfahrung und sportliche
Klasse steht, so weiß Trainer
Jaissle dennoch: „Wir müssen
darauf hoffen und bauen, dass
die Neuen schnell lernen und
körperlich wie spielerisch
rasch zu den anderen auf-
schließen.“

DIE VORBEREITUNG
Schon seit einiger Zeit sind

die Neuen mit Kraft- und Aus-
dauertraining dabei, die physi-
schen Grundlagen für den gro-
ßen Sprung die dritte Liga zu
schaffen. Seit gestern ist die
Truppe komplett aktiv, und
auch die Bälle kommen nun
ins Spiel. Zum Training gehö-
ren diesmal auch Wasserball
und Aktionen im Parkstadion.
Sechs Testspiele (siehe Termi-
ne) sind geplant sowie Tur-
nierstarts in Minden und bei

VON G E RA LD SCHAUMBURG

BAUNATAL. Es geht schon
wieder los: Nicht einmal vier
Wochen nach dem Abschied
aus der zweiten Bundesliga
haben die Handballer der Bau-
nataler Eintracht am Donners-
tagabend die Vorbereitung auf
den sportlichen Neubeginn in
der dritten Liga gestartet. „Uns
bleiben acht Wochen, um als
neu formiertes Team mensch-
lich und spielerisch zusam-
menzuwachsen“, erklärte der
neue Coach Mirko Jaissle beim
Trainingsauftakt in der Käst-
ner-Halle.

DIE NEUEMANNSCHAFT
Zehn Abgängen stehen bis-

lang neun auf Drittliga-Niveau
weitgehend unerfahrene Neu-
zugänge gegenüber (siehe Ka-
der), ein weiterer Kreisläufer
wird noch dringend gesucht.

Acht Wochen bis Hüttenberg
Baunataler Handballer beginnen Vorbereitung und starten am 29. August mit Hessenderby in 3. Liga

Der Trainer und die Neuen: Hinten von links: Daniel Botte, Niklas Plümacher, Daniel Horn und Alexander Klocke. Vorn von links: Igor
Schuldes, Justin Brand, Mirko Jaissle, Maximilian Schütz, Jannik Käse und Finn Hujer. Foto: Malmus

Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/handball0307

Tor: Conny Paar, Daniel Horn (aus
Körle), Alex Klocke (TG Münden/ab
Januar)
Außen, links: Felix Geßner, Frederic
Drönner; rechts: Christian Schade,
Igor Schuldes (SVH Kassel)
Rückraum, links: Phil Räbiger, Justin
Brand (Duderstadt), Jannick Käse
(HSG Zwehren/Kassel), Finn Wun-
derlich (A-Jugend); Mitte: Dennis
Weinrich, Finn Hujer (TSV Korbach
mit Zweitspielrecht); rechts: Paul
Gbur, Niklas Plümacher (SVH Kassel)
Kreis: Daniel Botte (SVH Kassel),
noch eine Position vakant
Trainer: Mirko Jaissle (von den A-Ju-
nioren)

Abgänge: Trainer Markus Berchten
(Hansa Rostock), Andi Bornemann
(Neuhausen), Fabian Struiff (Vell-
mar), Cornelius Feuring, Maurice
Paske (beide Melsungen), Marius
Fuchs (Bad Schwartau), Hendrik Pol-
lex (Hannover bzw. Springe), Philipp
Botzenhardt (Gelnhausen), Chris-
toph Koch, Marvin Gabriel (beide
Gensungen), Max Kroll (Hildesheim)

Der Kader

Vorbereitung
Geplant sindvier Spiele in und gegen
Münden sowie Northeim, zudem ein
Heimspiel gegen Gensungen/Fels-
berg. Außerdem:
09.08., 14.00: Turnier in Minden
15.08.: Turnier in Schaumburg
22.08., 19.00: GSV - Soester TV

Dritte Liga (Hinrunde)
29.08., 19.00: GSV - TV Hüttenberg
04.09., 20.00: Nieder-Roden - GSV
12.09., 19.00: GSV - Bad Blankenburg
19.09., 19.00: Groß-Bieberau - GSV
26.09., 19.00: USV Halle - GSV
03.10.,19.00: GSV - Fürstenfeldbruck
10.10., 19.30: Bad Neustadt - GSV
17.10., 19.00: GSV - TSV Rödelsee
31.10., 17.30: Elbfl. Dresden - GSV
07.11., 19.30: TV Gelnhausen - GSV
15.11., 17.00: Großwallstadt - GSV
21.11., 19.00: GSV - TV Kirchzell
28.11., 18.30: SV Auerbach - GSV
05.12., 19.00: GSV - Groß-Umstadt
12.12., 18.30: SG LVB Leipzig - GSV

19.12., 19.30: TV Hüttenberg - GSV
(Rückrunden-Auftakt, letztes Spiel
vor der Winterpause bis 17. Januar)

Die Termine

KASSEL. Nachdem der BC
Sport Kassel den Antrag stell-
te, künftig nicht in der Fuß-
ball-Gruppenliga, sondern der
Kreisoberliga zu starten, ist
eine wichtige Personalie wei-
ter offen. Ein Gespräch zwi-
schen den Verantwortlichen
und Trainer Wolfgang Zientek
kam noch nicht zustande.

Ob der Coach zuständig
bleibt, scheint höchst fraglich.
Nach Angaben des Vereins

habe er schon
zuvor erklärt,
für die Kreis-
oberliga nicht
zur Verfügung
zu stehen.
Zientek selbst
hält sich wei-
ter bedeckt.
„Ich gehe da-
von aus, dass

ich beim BC Sport kein Trai-
ner mehr bin“, sagt er, will
aber zunächst ein nötiges Ge-
spräch abwarten. unabhängig
davon brauche er eine Pause
vom Fußball und werde auch
keine andere Mannschaft
übernehmen.

Jörg Springer, der am 10.
Juli zum Vorsitzenden ge-
wählt werden soll, verschafft
sich derzeit einen Überblick
darüber, welche Spieler dem
Verein zur Verfügung stehen.
„Und wenn Wolfgang Zientek
Trainer bleiben will, schauen
wir weiter“, betont er.

Eine Sache liegt Springer
noch am Herzen: „Es war da-
mals ein Fehler, Sponsor Ger-
hard Klapp ziehen zu lassen.
Er hatte sich nichts zuschul-
den lasssen.“ (wba)

Zukunft
von Zientek
weiter offen
Verbleib des Trainers
beim BC Sport fraglich

Wolfgang
Zientek

Baunatal präsentiert Kader:
Nach intensiven Bemühungen
auf dem Transfermarkt prä-
sentiert der KSV Baunatal am
Sonntag ab 11 Uhr auf dem
Sportplatz am Baunsberg sei-
nen Hessenliga-Kader. Nach
dem Abstieg aus der Regional-
liga scheint die Mannschaft
von Trainer Tobias Nebe gut
gerüstet.

KASSEL. Nur drei Wochen
bleiben den Hessenliga-Fuß-
ballern des FSC Lohfelden und
des OSC Vellmar noch, um
sich auf den Saisonstart vorzu-
bereiten. Nun bestreiten sie
die ersten Testspiele.

Hessenligisten im Test: Die
Lohfeldener treten dazu am
heutigen Abend bei Verbands-
ligist SSV Sand an. Trainer Ot-
mar Velte trifft dort auf seinen
früheren Verein und viele alte
Bekannte. Im Mittelpunkt
steht für ihn jedoch die erste
Überprüfung der Form seiner
Schützlinge. Nach zahlreichen
Abgängen liegt sein Augen-
merk sicher verstärkt auf der
Integration der zum Teil nam-
haften Neuzugänge.

Gleich zwei Einsätze be-
streitet der OSC Vellmar. Zu-
nächst stellt sich die Mann-
schaft von Trainer Mario Dep-
pe am Samstag ab 17 Uhr bei
der SG Edertal vor. Am Sonn-
tag folgt das Gastspiel bei der
Reserve des KSV Hessen Kassel
mit dessen neuem Coach
Thorsten Hirdes (15.30 Uhr, G-
Platz Giesewiesen). Die Vell-
marer stehen vor ähnlichen
Herausforderungen wie der
Nachbar und Ligakonkurrent
und müssen ebenfalls die Fol-
gen hoher personeller Fluk-
tuation bewältigen.

Wer ist schon wie gut in Form?
Fußballer bestreiten erste Testspiele – Vorstellung in Baunatal und Wattenbach

Sandershausen in Homberg:
Die TSG Sandershausen, ambi-
tionierter Gruppenligist, gas-
tiert am Sonntag am 18 Uhr
beim FC Homberg. Nachdem
die Niestetaler in der abgelau-
fenen serie den Aufstieg
knapp verpassten, nehmen sie
unter dem neuen Trainer
Friedhelm Janusch nun einen
neuen Anlauf.

Wattenbach stellt sich vor: Im
Rahmen seines traditionellen
Familientages stellt Gruppen-
ligist TSG Wattenbach am
Sonntag ab 15 Uhr auf dem
Sportplatz am Brand seine ers-
te und zweite Mannschaft vor.
Mehrere namhafte Akteure
kamen hinzu. Verabschiedet
werden jene Akteure, die den
Klub verlassen. (wba)

Nunmiteinander: Vellmars Maik Siebert (links), hier im Duell mit seinem neuen Teamkollegen
Linor Demaj (bisher FSC), bestreiten die ersten Einsätze. Archivfoto: Fischer

KASSEL. Vorzeitig machten
die Herren 65 von Rot-Weiß
Kassel ihren Hessenmeisterti-
tel bei den Herren 65 perfekt,
als sie am vergangenen Mitt-
woch in ihrer vorletzten Hes-
senliga-Begegnung das Team
aus Witzenhausen mit 6:0
vom Platz fegten. RW Kassel
ist damit Nachfolger von Blau-
Weiß Kassel und wird auch
2016 in der Regionalliga Süd/
West antreten. Reinhard Göld-
ner, Reinhold Schäfer, Hubert
Lohaus und Walter Kompa in
den Einzeln, sowie die Doppel
Schäfer/Kompa und Göldner/
Krix waren für die Witzenhäu-
ser viel zu stark.

Am Erfolg beteiligt waren
ferner Hubert Lohaus und
Werner Wunsch.

In der gleichen Gruppe hol-
te sich die SGT Baunatal einen
5:1-Erfolg über den TV Buch-
schlag II und damit ihren drit-
ten Sieg. Peter Götzke, Andre-
as Hofmann, Jürgen-Peter Sei-
del, Hans-Jürgen Mellenthin
sowie das Doppel Oppermann/
Mellenthin sorgten für die
Punkte. (wm)

Tennis:
RW-Herren 65
holen Titel
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